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Damen 2. Bundesliga

Bei der guten Vorarbeit 
bisher stehen alle Zeichen 
auf Klassenerhalt. Wir 
drücken die Daumen!

Nächster Termin:
17.07. im Club zur Vahr

Jungen AK 14&16 TOP
Deutsche Mannschafts-
meisterschaften 2022 
und die Holmer Jungs 
sind dabei. Einfach gut!

Vom 26.-28.08. im 
GC Waldsee & GC 
Westerwald

Terminänderung
Die Clubmeisterschaften 
Jugend/AK65 und VIERER 
tauschen. Nun Neu:
27./28.08.: Netto-Einzel u. 
Vierer-Clubmeisterschaften
17./18.09.: Jugend 
AK12/14/16 & AK 65

Bälle Weg?
In diesen Tagen haben die 
Greenkeeper begonnen 
die Roughs zu mähen. 
Das bringt bestimmt 
einige Schläge weniger 
und spart Bälle.

Ferien haben begonnen
In der 2. (11.-15.07.) 
und 5. (01.-05.08.) 
Ferienwoche ist die 
Jugend los. Beide Camps 
sind bereits ausgebucht, 
sodass es etwas voller 
wird...

Löcher in der Hose?

Liebe Mitglieder,

bei der Golfetikette scheiden sich allzuoft die 
Geister. Ginge es nach dem Verkaufspreis des 
modischen Beinkleids wären Besitzer der pas-
senden Designer-Blue-Jeans sicher ganz weit 
vorne. Doch was hift es, die Frage ob besag-
te Blue-Jeans den Weg über einen der ersten 
Holmer Abschläge findet, beantwortet sich 
letztlich mit einem einfachen aber beherz-
ten Nein. Auch das stylische T-Shirt oder die 
Shorts bei denen das Preisschild größer war 
als das Stück Stoff selbst, müssen draussen 
bleiben. 

Aus gegebenen Anlass möchten wir daher auf 
die im Golf allgemein übliche Kleideretikette 
hinweisen und bitten diese zu respektieren. 
Bei allen Versuchen Cool und Locker zu blei-
ben, kleidet ein geeignetes Golf-Outfit in je-
dem Fall gleichermaßen.

Ihre Mitspieler werden es Ihnen danken.

Solider 3. Platz für Holmer Damen
Raphael Ehret

Am dritten DGL Spieltag der 2. Bundes-
liga West am 11. 06. im Dortmunder 
Golfclub konnten unsere Holmer 
Damen das erste Mal in dieser Saison 
richtig aufdrehen. 

                 weiter auf Seite 6 

mygolf war gestern

Immer wieder VERIMY, ins Leere lau-
fende Eingabemasken, Verwirrungen 
um Scoring-Record und World-Handi-
cap - Früher war alles besser? 
Stimmt sogar in diesem Fall! 

                 weiter auf Seite 4

Mitgliederversammlung 2022
In diesem Jahr im Rangegebäude

Haben Sie schon den Termin zur 
Mitgliederversammlung notiert?
In diesem Jahr treffen wir uns am 

Do., 25. 08.2022 

ab 18.30 Uhr

Save the 

date:
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DAS NEUE BIRDIEBOOK 
LETZTE KORREKTUREN

Beim neuen Birdiebook stehen die letzten Korrekturen an. 

Eine zusätzliche Entfernungsangabe hier, an der anderen 
Stelle eine weniger und bei den Grafiken müssen kleine Rän-
der optimiert und nachbearbeitet werden. Sobald die letzte 
Hand angelegt wurde, steht uns das neue 3-D Birdiebook für 
die Kurse A, B und C zur Verfügung. 
Im Anschluss werden wir das Birdiebook als Onlineversion 
zum Download bereitstellen. Dazu finden Sie zukünftig an 
präsenten Stellen auf der Anlage und im Internet einen uni-
versellen QR Code, mit dem das Birdiebook auf Ihr mobiles 
Endgerät geladen werden kann. Für alle Freunde der Papierversion werden wir eine Druckversion zum Selbstkosten-
preis bereithalten. Diese erhalten Sie wie gewohnt im Clubbüro.

Turniertermine im Juli
Mi., 7. Juli	 Damengolf - Monatsglas Juli
Sa., 9. Juli	 Anfänger-Turnier 9-Loch
So., 10. Juli	 Einladungsvierer 2022
Sa., 16. Juli	 Wittmoorpreis
Mi., 20. Juli	 Herrengolf-Grillabend
Sa., 23. Juli	 Spiel des Monats IV
Sa., 30. Juli	 3. Spieltag der AK50 Herren II in Holm

Mo., 11.07.  bis   Fr., 15.07.     Jugendcamp I
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News-Splitter

Fast noch neu im Clubbüro

Seit Mitte Mai wird das Club-
büro von Elke Haitz unter-
stützt. 
Neben allen Serviceanfragen 
im Frontoffice steht Ihnen 
Frau Haitz insbesondere für 
das Thema Caddyboxvermie-
tung zur Verfügung.

Neue Golflöcher an der
Driving Range?

Mitnichten, es sei denn 
beim nächsten Querfeldein-
turnier im Dezember. 
Seit kurzem können Sie Ihr 
Fahrrad an der Range par-
ken. Die drei neuen Fahrrad-
ständer sind direkt neben 
den Eletrocaddyschränken 
platziert. Für alle, die 
vielleicht einmal Ihr E-Bike 
aufladen müssen.

Holmer Herren siegen im 
Vergleichskampf gegen 
Haseldorf

10 Jahre Herren-Vergleichs-
kampf gegen Haseldorf. 
Auch in diesem Jahr waren 
die Holmer Herren rund 
um Captain Michael Muro 
erfolgreich. Insgesamt 54 
Teilnehmer gingen an den 
Start. Mit dem letzten ein-
gelochten Ball kann Holm 
damit bereits zum 8. Mal 
die Trophäe in die unsere 
Vitrine stellen. Herzlichen 
Glückwunsch!

Achtung, Arbeiten auf der 
Driving Range

In den kommenden zwei 
Wochen werden jeweils 
Montag und Dienstag Ab-
schlussarbeiten auf der 
Driving Range durchgeführt. 
Konkret wird die noch nicht 
gelieferte Tee-Line verbaut 
und auf der Range werden 
zwei neue Zielgrüns auf 175 
Meter (12 m Durchmesser) 
und bei 125 m (8 m Durch-

messer) montiert.
Bitte beachten Sie dazu 
unsere Informationen zur 
Rangesperrung im Internet.

Ladesäulen in Holm... 
läuft

Alle Machbarkeitsprüfungen 
zum Projekt Ladesäulen im 
Golfclub Hamburg-Holm sind 
bereits seit einiger Zeit ab-
geschlossen. In den nächsten 
Tagen erfolgt die Auftragsver-
gabe, sodass es in Kürze mit 
dem Aufbau losgehen kann. 
Die vier Säulen mit jeweils 
zwei Anschlüssen werden auf 
dem hinteren Clubhauspark-
platz montiert. Die Stellplätze 
stehen dabei exklusiv unse-
ren Mitgliedern mit Elektro- 
oder Hybridfahrzeugen zur 
Verfügung.

Duschen mit 
Doppelbelegung?

Ab dem 18.07. kommt es zu 
Einschränkungen im sanitä-
ren Bereich der Herren im 
Untergeschoss.
Die notwendigen Renovie-
rungsmaßnahmen starten 
in den Herrenduschen. Im 
Anschluss wird der Toiletten-
bereich erneuert. Leider sind 
die anstehenden Arbeiten 
nicht in die Zeit nach der 
Saison aufschiebbar. Wir 
bitten um Verständnis, dass 
es zu Einschränkungen zur 
Nutzbarkeit der Duschen 
kommen kann. 

Neue Rangebälle in Kürze

In Kürze wird der Ballauto-
mat mit neuen Rangebällen 
befüllt. Wir haben CASTAN 
als Mitsponsor für die neuen 

Rangebälle gewinnen kön-
nen.
Glücklicherweise werden 
die Bälle nun geliefert, denn 
Rangebälle sind derzeit nur 
schwer zu bekommen.

PLATZINFO-TAFEL wird 
erneuert

Alle Daten synchron im Inter-
net, auf dem Smartphone 
und in Zukunft auch auf der 
Platzinformationstafel am 
Clubbüro. 
Geplant ist die Installation 
einer LED-Wall in der Größe 
der heutigen Tafel. 

Zu spielende Platzkombinati-
on, Tee-Closings und aktuelle, 
wie wichtige Informationen 
schnell und an allen Stellen 
identisch präsentiert, heißt 
das Ziel.
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EHRENSACHE -  PITCHMARKEN AUSBESSERN

Laut PGA of America heilen innerhalb von fünf Minuten reparierte Pitchmarken innerhalb von 24 Stunden. Geschieht dies erst 
nach 15 Minuten, so beträgt die Zeit mindestens zwei Wochen und je nach Witterung und Wüchsigkeit sogar vier bis sechs Wo-
chen! Die Greenkeeping-Teams benötigen auf Golfanlagen mit nachlässigen Golfern täglich durchschnittlich ein bis zwei Stunden 
für die Beseitigung der Pitchmarken. 
Unter dem Motto „Ehrensache - Pitchmarke ausbessern» stellt der DGV 
allen Golfanlagen eine Toolbox zur Verfügung, die sie für ihre eigene 
Kommunikation einsetzen können. Let’s-Dance-Juror Joachim Llambi 
zeigt in einem Kurz-Clip, wie einfach und schnell es richtig geht. Und 
die Leiterin des Arbeitskreises Integrierter Pflanzenschutz, Beate Licht, 
erläutert in den kurzweiligen Texten, wie wichtig das unmittelbare 
Ausbessern der Pitchmarken ist. Dabei kommt es insbesondere auf die 
Technik an. Ergänzt wird die Toolbox um Online-Banner, die Sie einfach 
in Ihre Kommunikationsmittel einbauen können.

Alle Informationen unter dem folgenden Link: https://serviceportal.dgv-intranet.de/umwelt-platzpflege/greenkeeping/pitchmarken.cfm

DGV IT  -   IST WIE BALL IM AUS
Mit welchen Problemen Golfer im 21. Jahrhundert sich so rum schlagen müssen, haben sich 
die schottischen Hochlandgolfer im 17. Jahrhundert sicher nicht einmal im Ansatz vorstel-
len können, geschweigedenn müssen. Einfach zählen und der Spieler mit den wenigsten 
Schlägen gewinnt. Doch in einer fortschrittlichen Gesellschaft unterliegt selbst das Golfspiel 
modernen IT-Regeln. 
Zu unser aller Glück helfen uns dabei PC, Tablet und Smartphone. Schöne neue Welt. Doch 
was wenn nichts mehr geht? Schlimmer noch wird es wenn Sie sich trotz aller schützenden 
Datenschutzgrundverordnung bei Verimy oder DGV datentechnisch ersteinmal ausziehen 
müssen, um dann ganz entnervt alle kleingedruckten Einverständniserklärungen für Werbe-
inhalte, voller E-Mail Postfächer und Briefkästen wegzudrücken. Beim Klick auf das hoffent-
lich heilende und zum Ergebnis führende WEITER dann der technische GAU. Sie kommen zur 

EIngabemaske Benutzernamen und Passwort und dürfen von vorn beginnen.... So oder so ähnlich sind die Probleme die einem 
heute begegenen bei dem Versuch herauszubekommen wie der eigene aktuelle WHCPI lautet. 
Die nüchterne Erkenntnis, seit Übernahme von mygolf durch den DGV, funktioniert das System nicht einmal schlecht und recht. 
Bekannte und nützliche Funktionalitäten wurden kurzerhand gestrichen dazu noch ständige Totalausfälle, Vorgabestammblatt 
oder wie es heute so schön heißt Scoring-Record „nicht verfügbar“. Das Ganze in Zeiten in denen nur wenige wissen, wie sie nach 
einem Turnier Score Differential, gewertetes Brutto Ergebnis oder gar ihren neuen WHCPI ausrechnen können. Das erinnert an 
den Versuch des Verfassers einem Playing Pro vor einigen Jahren auf die Frage was denn CSA sei eben diesen zu erklären. Der Ver-
such ist gescheitert und der Pro meinte nur „wer hat sich denn so einen Blödsinn einfallen lassen“.
Zur Ausgangsfrage zurück liefern wir an dieser Stelle die aktuelle DGV-Information zu diesem Thema:
Nach wie vor leidet vor allem das Angebot im Servicebereich (Turnierkalender, Anmeldung, Suche, Nutzerführung etc.) unter er-
heblichen technischen Problemen, die von den dem DGV im Moment zur Verfügung stehenden IT-Ressourcen nicht in der wün-
schenswerten Geschwindigkeit abgearbeitet werden können. Leider ist es augenblicklich sehr schwer, weitere Ressourcen auf 
dem Markt zu finden, um die vielschichtigen anstehenden Aufgaben im Zeitplan abzuarbeiten. Insgesamt haben wir den Umfang 
der vielen unterschiedlichen Systembestandteile, die zusammengeführt werden müssen, unterschätzt. All das führt zu Problemen 
bei der Nutzung der vielen DGV-Serviceangebote auf der golf.de, speziell in „Mein Bereich“. Leider können wir Ihnen noch keine 
exakte Zusage machen, wann wir die Probleme vollends im Griff haben werden. Wir geben uns große Mühe, die Probleme eines 
nach dem anderen so schnell wie möglich zu lösen und sind selbst mit unseren Dienstleistern täglich „dran“. Die erste Priorität hat 
dabei der Turnierkalender.
Wir bedauern die damit verbundenen Unannehmlichkeiten und bitten noch um ein wenig Geduld
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Die Früchte harter Golfarbeit 
konnten am ersten Juliwochen-
ende bei bestem Wetter gleich 
drei Jugendliche aus dem 
Golfclub Hamburg-Holm ern-

ten. Insgesamt acht Jugendliche 
gingen im Hamburger Golfclub 

Falkenstein an den Start. Das starke 
Teilnehmerfeld und der Cut mit max. neun Teilneh-
mern pro Altersklasse der Jungen und Mädchen ver-
weigerten Hannah Schubert, Luke Löwe, Maximilian 
Geilert, Thorben Steffens und Oskar Schwendtke z. 
T. nur ganz knapp den Einzug in die zweite Runde.
Mit einer starken 74 - „hab schlecht mit Doppelbo-
gey und Bogey begonnen aber dann den Ball immer 
wieder an die Fahne gesticked“ - konnte Leonie Pan-
ke in der ersten Runde überzeugen. Damit lag sie 
nach Runde I in die Führung im Gesamtklassement 
aller Mädchen. Auch Julius Wollny (77) und Johan 
Koeberer (75) platzierten sich mit ihren Ergebnissen 
auf den vorderen Rängen mühelos. 
Auch Tag 2 begrüßte die verbliebenen Holmer 
Spieler*innen mit schönstem Wetter, schnellen 
Grüns und schwierigen Fahnenpositionen. Als erster 

HAMBURGER EINZELMEISTERSCHAFTEN JUGEND
HOLMER JUNGEN UND MÄDCHEN IN SILBERLAUNE

Holmer Spieler ging Julius an den Start. Mit ins-
gesamt 157 Schlägen über beide Runde war Julius 
die Silbermedallie in der AK14 sicher. Johan Ko-
eberer ließ sich nicht lumpen, spielte in Runde II 
eine souveräne Ein-Über-PAR-Runde und holte sich 
mit 147 Schlägen ebenfalls Silber in der AK16. 152 
Schläge addiert lautet das Ergebnis von Leonie, die 
sich damit die dritte Silbermedaillie für Team Holm 
sicherte. Beachtlich auch, dass Leonie und Johan im 
Gesamtklassement aller Altersgruppen mit Ihren Er-
gebnissen den jeweils 
3. Rang legten. 
Ohne Zweifel dürfen 
wir schon jetzt auf die 
nächsten Ergebnisse in 
den DGL Wettspielen 
und bei den Ham-
burger International 
Youth Open im August 
gespannt sein. Bereits 
heute drücken wir allen 
Jugendlichen die dabei 
sind die Daumen.  
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SOLIDER 3. PLATZ FÜR HOLMER DAMEN NACH 
LANGEM FIGHT UM DEN TAGESSIEG 
Am dritten DGL Spieltag der 2. Bundesliga-West am 11. Juni im Dortmunder Golfclub, konnten unsere Holmer Damen das erste 
Mal in dieser Saison richtig aufdrehen. 

Dank teaminternem 
Einzel-Bestscore seit 
mindestens 2019 
(weiter reicht das Ar-
chiv nicht zurück) war 
bis kurz vor Schluss 
der Tagessieg in Sicht-
weite, wobei dieses 
Mal in den sonst so 
starken Vierern leider 
die letzte Konsequenz 
fehlte, um am Ende 
über einen trotzdem 
zufriedenstellen Platz 
3 hinauszukommen. 
Dieser dritte Platz 
birgt jedoch die große 
Möglichkeit, bereits am vierten von fünf Spieltagen im Club zur Vahr (Mitte Juli) den Klassenerhalt dingfest zu machen.
Etwas mehr Details und wie es in der Tabelle aussieht:
Seit der Zuordnung in die 2. BL-West bestand eine besondere Vorfreude auf den Spieltag in Dortmund. Zum einen hat der Dort-
munder GC den wohl bestgepflegtesten Instagram Account aller DGL Clubs in Deutschland, was uns entsprechend über den 
Winter mit genügend Content über das versorgte, was uns im Juni erwarten sollte. Ebenso sollte es eben eine diese Ausfahrten 
ins Ungewisse werden. So war bisher nur unser Küken Leonie am Rande des Ruhrgebiets golferisch aktiv und auch wenn das 
Ruhrgebiet in den vergangenen Jahren sogar die europäische Kulturhauptstadt stellen konnte, so ist es, wenn man bereits in der 
schönsten Stadt Deutschlands lebt, einfach nicht das Reiseziel Nummer 1.
Mit knapp 4h Anfahrt, ging es dementsprechend wie schon zum zweiten Spieltag am Freitag Nachmittag los. Vor Ort fanden wir 
am frühen Abend wie erwartet ein wunderbaren, überraschend hügligen typischen Members Course vor. Einladenden Fairways 
und von tiefen Bunkern bewachten Grüns, von denen aufgrund der Topographie eine Vielzahl bereits von der Terrasse überblickt 
werden konnten. Eine erste kurze Proberunde der Front Nine vor dem Abendessen machten Lust auf mehr.
In den Samstag Morgen starteten wir mit dem Frühstück auf der Clubterrasse und um 10 Uhr mit unserer Proberunde, auf der 
sich der schöne Eindruck des Vortrags bestätigte und die Form aller Spielerinnen zum wunderbaren Ambiente passte. Das Ziel 
für das Wochenende? Mit einer klausurbedingt ausgedünnten Mannschaft (nur 7 von 12 Spielerinnen waren verfügbar) ging es 
dieses Mal einfach darum vor den Gastgeberinnen aus Dortmund zu bleiben und den Vorsprung auf die Abstiegsplätze auszu-
bauen. Entsprechend professionell verhielt sich das gesamte Team. Vier Stunden Proberunde, gemeinsames Mittagessen gefolgt 
von weiteren drei Stunden Training auf der Anlage und nochmals Abendessen auf der Clubhausterrasse - eine Vorbereitung nach 
Maß.
Am Sonntag Morgen starteten wir in den Einzeln wie schon zwei Wochen zuvor in Bad Salzuflen sehr stark. Laura Stempfle und 
Ira Wirth brachten direkt die Form des letzten Spieltags mit und lagen nach neun Loch in Summe gerade einmal zwei über Par. 
Ebenso konnte Anni Nahl wieder an die Leistung vom Heimspiel anknüpfen und steuerte ebenso Level Par nach zehn Bahnen bei. 
Den dreien folgten Christiane Löwe sowie Theresa Domann und unsere mehrmalige Jugendclubmeisterin Leonie Panke mit ihrem 
ersten offiziellen DGL Einsatz, an ihrer Seite als Caddie Stefanie Lehn. 
Christiane spielte die Front Nine ebenfalls sehr solide, während Leonie auf der ersten Schleife Schläge liegen lassen musste. 
Theresa dagegen, die nach den ersten beiden Spieltagen ein wenig unser Sorgenkind war, hatte dieses Mal eine Luxusrolle inne 
und hatte Edel-Caddie Gordon Mackintosh am Bag. Und um es direkt vorwegzunehmen: Lag es an Gordy, den drei Extrastunden 
Training am Vortag, dem Sondereinsatz von Mental Coach Moritz Dickel oder einfach der Lockerheit des Ruhrgebiets? Theresa 
konnte endlich das, was sie die letzten Wochen im Training gezeigt hat abrufen und brachte eine fabelhafte 77 (+5) ins Clubhaus. 
Nach den letzten Wochen eine echte Genugtuung für sie und ihr bisher bester DGL Score für die Holmer Damen.
Die Back Nine verliefen für unser vorneweg spielendes Trio weiterhin nach Plan, sodass Laura Stempfle abermals mit einer her-
ausragenden 72 (Level Par) die beste Runde für Team Holm auf die Dortmunder Grüns zaubern konnte. Direkt dahinter kam ihre 
4er Partnerin Ira Wirth mit einer 75 (+3) ins Clubhaus. Ein mehr als solider Score, jedoch gemessen an Ira‘s Spiel mit einem eis-
kalten Putter (15 Pars und 3 Bogeys) für sie selbst lediglich „befriedigend“. 
Dritte im Clubhaus war Anni Nahl und für sie bedeutete der Ausflug nach Dortmund mit einer 74 (+2) ebenfalls persönlicher DGL-

Auf dem Foto v.l.n.r.: Captain Raphael Ehret, Ira Wirth, Ann-Kathrin Nahl, Leonie Panke, Steffi Lehn, Christiane 
Löwe, Laura Stempfle, Trainer Gordon Mackintosh, Theresa Domann



Ausgabe 07/22

07GCHH-NEWSLETTER

Bestscore für Holm. Captain Rapha konnte die enorme Leistungssteigerung von Anni gegenüber letzter Saison nun schon wieder 
live verfolgen, da er wie schon in Holm Anni direkt als Caddie unterstützte.
Mit gerade mal 10 über Par aus vier einzeln fehlte nur noch Christiane. Sie kämpfte auf den Back Nine mit den Dortmunder Grüns 
und brachte eine 84 (+12) ins Clubhaus, die das beste Holmer DGL Einzelergebnis (seit mindestens 2019) mit 22 über Par bei 
Streichergebnis von Leonie besiegelte. Dies reichte aus, um mit gerade einmal einem Schlag Rückstand auf Platz 1 (Hannover) 
und zwei Schlägen Vorsprung auf die an drei platzierten Damen vom Club zur Vahr in die Nachmittags-4er zu starten. Die für uns 
relevanten Damen aus Dortmund zu diesem Zeitpunkt etwas abgeschlagen auf Rang vier.
Mit 14 Schlägen Vorsprung auf Dortmund ausgestattet, ging der Blick für den Nachmittag nun klar in Richtung Tagessieg. Dabei 
legte Team Holm direkt nochmals nach. Ira und Laura, die an den ersten zwei Spieltage im 4er jeweils ein kleines Feuerwerk ab-
brennen konnten lagen abermals Level Par nach 12 Bahnen. Ebenso gut im Rennen waren die Vierer von Christiane Löwe mit Anni 
Nahl sowie die für Leonie eingewechselte Stefanie Lehn mit Theresa Domann (+4 nach Loch 10). Das Rennen um den Tagessieg 
spitzte sich nach Loch 12 aller Vierer am Nachmittag dermaßen zu, dass zumindest die beiden als Caddies gehenden Trainer und 
Captains quasi permanent das Live-Scoring updateten. Nach nunmehr 29 vom 36 Löchern weiterhin ein Schlag Rückstand auf 
Rang eins bei einem Schlag Vorsprung auf Rang drei.
Leider konnten wir dieses Momentum nicht auf die letzte Etappe retten. Während Laura und Ira Bahn für Bahn Bogeys sammel-
ten, gingen die Scores auch in den anderen beiden 4ern nur noch nach oben, weshalb wir uns letztlich abermals mit dem dritten 
Platz begnügen mussten, ohne jedoch das Tagesziel zu verfehlen - ein erneuter Punktgewinn gegen die Gastgeberinnen aus dem 
Ruhrgebiet. 
An diesem Wochenende im Einsatz:	 Im Einzel: 
	 Laura Stempfle / Ira Wirth / Anni Nahl / Christiane Löwe / Theresa Domann / Leonie Pan-
ke
	 Im Vierer: 
	 Laura Stempfle & Ira Wirth / Anni Nahl & Christiane Löwe / Stefanie Lehn & Theresa Do-
mann
	 Caddies bzw. Ersatz: 
	 Stedanie Lehn / Leonie Panke / Raphael Ehret / Gordon Mackintosh
Wo wir jetzt stehen: 
Für unser kleine Mission Klassenerhalt, war dieser Punkt bei schmaler Teambesetzung und ohne Stammspielerin Sophia Dickel 
und ohne die in Bad Salzuflen starke Lauren Mackintosh wahrlich Gold wert und bringt uns in die fabelhafte Situation, bereits am 
kommenden Spieltag im wunderschönen Club zur Vahr Mitte Juli vorzeitig einen Deckel auf das Thema Klassenerhalt machen zu 
können.
Gleichzeitig war dieser Spieltag für uns in mehrerlei Hinsicht ein Eye-Opener. Wir haben in den Einzeln endlich nahezu durch 
die Bank die Performance abliefern können, die wir in der Lage sind zu spielen und waren damit trotz ebenfalls stark spielender 
Teams aus Hannover und vom Club zur Vahr in der Lage, um den Tagessieg mitzuspielen (an den beiden ersten Spieltagen war 
Platz 1 immer in weiter Ferne). Zudem haben wir einige persönliche Highlights zu bejubeln: Theresa konnte ihr Trauma von Bad 
Salzuflen direkt am Folgespieltag begraben / Anni Nahl spielte erneut stark auf und besser als Hcp / Laura Stempfle zeigte uns 
abermals ihre Klasse und unser Küken Leonie Panke kam auf ihren ersten DGL-Einsatz. Zudem haben wir feststellen dürfen, dass 
das Ruhrgebiet sehr viel grüner ist als erwartet und wir uns definitiv freuen würden, auch in zwei Jahren hier wieder zu Besuch 
zu sein.
Unser weiteres Saison-Programm:
Nach dem Spieltag in Dortmund macht die DGL nach anstrengenden 5 Wochen nun endlich eine kleine Pause. Traditionell am 
Open-Wochenende (16./17. Juli) geht es für uns im Club zur Vahr dann in den vierten Spieltag, um die Saison zwei Wochen später 
im Golf Club Hannover mit einem großen Doppelspieltag gemeinsam mit der 1. Bundesliga-Nord der Herren ausklingen zu lassen.
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Aus der schwedischen AK50 Berichtskiste by J. Liljeberg

AK 50 HERREN FINAL 4 – SENSATION, SCHÜTTELN HOLM DIE DEUTSCHE VICE MEISTER! 

Schwedische Originalversion ohne Korrektur und 
Untertitel…..
Dieses Jahr hatte Hamburger Golf Verband sich be-
schlossen das Final 4 sollte am Anfang die Season 
gespielt werden. In meine Meinung ist, dass wie mit 
dem Dessert anfängt, und danach aufhört mit der 
Vorspeise, dass passt so nicht. Aber vielleicht hat 
diese Entscheidung einen genialen Hintergrund, was 
nur die Mitarbeiter von Hamburger Golf Verband 
verstehe kann.
Dieses Jahr war das Spiel wieder im Hittfelld und 
wenn man nach Hittfeld fährt, muss man nicht nur 
die Golfschläger mitbringen, man müssen auch Seile, 
Helm und klettern Schuhe Mitbringen. Wegen für den 
Wo nicht wissen gibt’s im Hittfeld tiefe Dahlen und 
hohe Bergen. Also eine physische Herausforderung, 
glückliche weis sind das Team Holm so gut trainiert 
wie nie und fit. (Jeden Spieler in AK 50 1, ist jeden seit 
fähig zu einem Triathlon, ist Pflicht)  Zuzätschlich wer-
de AK-50 nicht nur über das Titel Hamburger Meister 
Spielen, in dieses Turnier werden auch die Top 2 sich 
zu den Deutsche Meister turnier Qualifizieren, was 
dieses Jahr im Falkenstein stattfindet werden und 
natürlich für Falkenstein ein Muss war.
Holm spielt auch in ersten spiel (Halbfinale) gegen Fal-
kenstein (Deutsche Vice Meister). Für Falkenstein eine 
Pflicht Spiel zu gewinnen. In anderen fälle wäre das 
für dem eine Katastrophe und Köpfe würde im Falken-
stein Rollen. Und das sollte sich seigen das diese spiel 
werde sich zu einem spannenden Thriller in Hitchcock 
Format entwickeln…
Das Spiel. (Modus Matchplay 1St Vierer 4St Einziehl )
In erstes Spiel (Vierer) war Armen Fürst und Olaf Breu-
tigam nach einem großartigen Start, nach 9 Löcher 3 
Auf. In zweites und drittes Spiel kommt leider nicht 
Jan Struve und Christian Fuchs an und würde diese 
beide Spielen Verlieren.
Aber das Dritte Spiel hatte unseren Kapitän ich (Jan 
Liljeberg) glücklich weise mit einen nervöses Start 2 
down, geschafft das Spiel zu drehen und in den ende 
mit 4 auf 3 gewonnen. In Letzte Spiel war bei diese 
Moment Guido even. Guido ist letzte Jahr Hamburger 
Einzel Meister und kann jeden schlagen. Also für uns 
eine Sicherer Karte.
Zurück zu dem ersten Spiel, die Vierer mit Olaf und 
Armen, wo das Spiel sich langsam gedreht hatte und 
auf den letzten grün stand, square. Falkenstein Spieler 
war im Bunker und unser Team lag den Ball auf den 
Grün. Falkenstein macht eine Gute Bunker schlag 
und mit glück senkt den langen Putt. Also muss jetzt 
Olaf den Putt für Birdie und Sieg senken. Den Putt 
war ungefähr 8,5 m also eine sichere Distanz für Olaf.  
Normal macht er immer den Put… aber für Ihn war 

das nicht nur den Putt, das war auch eine Politische 
Situation, wo Falkenstein stand hinten seinen Sieg in 
das Wahl als Spielführer des HGV, sollte er den ent-
scheiden Person sein und Holm zu eine Sieg führen. 
Man könnte auf der Terrasse die entsetzten Augen 
von Falkensteiner sehen, also eine ganz pikante Situa-
tion für Olaf. Olaf hat trotz dieses Drück alles gegeben 
und den Put Richtung Loch gespielt, den Ball lauft 
lauft und lauft und macht zwei runden in das Loch-
kante vor er sich entscheidet nicht in Loch zu Bleiben. 
Das Spiel war zu Ende und geteilt.  Die Falkensteiner 
schreit von Glück.
Jetzt im letzte spiel lag alles auf Guido und das 
würde noch mehr spannend… Guido muss das Spiel 
gewinnen und die war am Loch 18 square even. Sein 
Gegner hatte am letzten Loch einem Bogey gespielt 
und Guido hatte eine 2 Put für Sieg… Ich als Capitano 
hatte schon die spieler für die extra Löcher nominiert.
Guido puttet etwas außen den grün und den Ball 
bleibt leider etwas hängen. Er muss jetzt eine 
zwei Meter Put Lochen … das ist komplett leise 
und man sehen den schreck in die Augen von die 
Falkensteiner…
Den Putt rollt und rollt in Kante und Raus. Dass Spiel 
ist, zu ende.
Falkenstein gewinnt gegen Holm mit 3-2!
Holm hat Falkenstein geschüttelt mit eine Heroische 
Einsatz!
Wir sagen Glückwünsch zu Falkenstein, die haben fair 
gewonnen.
Bei Spieltag zwei hat Holm gegen Ahrensburg gespielt. 
Für Holm war den Pust und Interesse dafür Raus und 
man würde das Spiel verlieren.
Holm ist zu Hittfeld gekommen zu gewinnen. Keinen 
würde sich so wieso über wem war im Hittfeld bei 
ak-50 am 2 oder 3 Platz erinnern.
Nur am K-P wo war Vice Meister 2002 Senioren, aber 
das ist eine andere Geschichte…
Ein guter Einsatz von der ganzen Truppe, erste Tag 
extra lob zu Olaf/Armen, Guido und Capitano wo hat-
te sein Spiel gewonnen. Zweite Tag gute Einsatz von 
unseren Rockies Christan Fuchs und eine gut gekämp-
fende Derek Bieri wo hatte fast sein Spiel gedreht.
War eine herrliche spannende Wochenende… die 
Zukunft sehen gut aus für das Team, wo Stefan Löwe 
nur besser und besser wird, sollte eigentlich gespielt 
aber hatte sich selbst an der Seite für anderen Spieler 
gestellt .(das ist Team Spirit auf hohes Niveau, danke 
Stefan)  Thodde Stapelfeld, Jörg Hundhausen und Jan 
Becker ist auch bald wieder einsetzbar .
Vielen Dank für den tollen Wochenende, hat Spaß 
gemacht!

Gruppenplatzierung der   
HOLMER MANNSCHAFTEN

DGL Damen - 2. Bundesliga
•	 Gruppenrang 3

DGL Herren - Oberliga
•	 Gruppenrang 1

AK 12  - Mädchen
•	 Gruppenrang 1

AK 12 - Jungen
•	 Gruppenrang 3

AK 14 - Jungen
•	 Gruppenrang 2

AK 16 - Mädchen
•	 Gruppenrang 4

AK 16 - Jungen
•	 Gruppenrang 1

AK 30 - Damen
•	 Gruppenrang 2

AK 30 - Herren I
•	 Gruppenrang 1

AK 30 - Herren II
•	 Gruppenrang 2

AK 50 - Damen
•	 Gruppenrang 3

AK 50 - Herren I
•	 Gruppenrang 5

AK 50 - Herren II
•	 Gruppenrang 3

AK 65 - Damen
•	 Gruppenrang 2

AK 65 - Herren I
•	 Gruppenrang 4

AK 65 - Herren II
•	 Gruppenrang 4

AK 70 - gemischt
•	 Gruppenrang 5
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JULIUS WOLLNY WIRD NORDDEUTSCHER JUGENDMEISTER

Der Norddeutsche Jugendmeister in der AK14 heißt Julius Wollny und 
kommt aus dem Golfclub Hamburg-Holm. 

Im Golfclub am Sachsenwald spielte Julius Mitte Mai Runden von 79 und 
72 - Gesamt 151 und konnte damit sein Verfolgerfeld mit vier Schlägen 
Vorsprung hinter sich lassen.

Herzlichen Glücwunsch und weiter so!

Hamburger Einzelmeisterschaften AK65
Ines Basche erreicht bei den 
diesjährigen HEM der AK65 einen 
hervorragenden 2. Rang.

Ira Wirth landet unter den 12 besten 
Deutschen Damen im Lochspiel!!!
Noch nicht einmal ein halbes Jahr ist 
es her, dass Ira Wirth als neues Mit-
glied in die Holmer Mannschaftsfa-
milie dazu gestoßen ist – schon zeigt 
sie, wie gut sie sich eingelebt hat. 
Nach einer erfolgreichen HMM (3 
von 4 Punkte) vor 2 Woche beendet, 
Ira die Deutschen Lochspielmeister-
schaft der Damen auf einem sensa-
tionellen 11. Platz. 

Insbesondere mit Blick auf die Teil-
nehmerliste, auf der Ira mit ihrem 
Hcp -1,7 gerade einmal auf Platz 
29 gelistet war, ist allein schon die 
Teilnahme am Turnier ein echter 
Erfolgt. Am Ende war konnte Ira 4 
von 6 Matches gewinnen. Dabei ging 
es tlw. gegen gestandene National-
spielerinnen, Stammspielerinnen in 
der 1. Bundesliga und gegen ehema-
lige Mannschaftskameradinnen vom 
Hamburger GC.

Deutsche Meisterschaft AK30 Herren
Bei den DM AK30 Herren erzielte Timo 
Neuhäußer mit Runden von 76, 70 und 
73 den 7. Rang und lag damit nur 6 
Schläge hinter dem Erstplatzierten.

Foto: C. Schramm beim Fördervereinturnier 2022
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Alle aktuellen News finden Sie auch 
auf unserer Internetseite unter:
gchh.de
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